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Das neue Buch

Reinhart Spörri: Die Commedia dell'arte
und ihre Figuren. Ein <Bildkartenbuch> über
die phantasievollste Theaterepoche aller Zeiten. Mit
Radierungen von Jacques Callot, zeitgenössischen
Stichen und einer großformatigen, farbigen Büd-
karte in Litho/Offset von Hans Küchler. Herausgegeben

von Rene Simmen, Verleger in Zürich 7.

Die Geschichte der Commedia dell'arte, sowie die
Herkunft, Entwicklung und Wandlung ihrer Figu¬

ren ist hier erstmals in deutscher Sprache dargestellt.
Dr. Reinhart Spörri hat sich seit Jahren mit der
Geschichte der Commedia dell'arte beschäftigt. Mit
seinem Buch spricht er den Laien wie den Theatermann

an. Die Radierungen von Callot an den
Kapitelanfängen und die Stiche zu den Figuren und
Themen dokumentieren seinen fundierten, jedoch
leicht lesbaren Text ausgezeichnet. Die Szenenbeispiele,

vor allem aber das abendfüllende Bühnenstück
«Die Scheidung> von Jean-Francois Regnard, bieten
nebst köstlichster Unterhaltung dem Leser prakti¬

schen Einblick in die Spieltechnik der damaligen
Schauspieler und ihrer Ausdrucksmöglichkeiten.
Noch ein Wort zu der Bildkarte von Hans Küchler:
Diese dekorative Karte soll dem Leser eine intensive
Beschäftigung mit der Commedia dell'arte ermöglichen.

Die klassischen Typen (Pantalone, Dottore,
Capitano, Arleccino und Brighella) und die weitern
Figuren (Colombina, das Liebhaberpaar) können auf
Karton aufgeklebt, ausgeschnitten und spielbar
verfertigt werden; an Fäden aufgehängt lassen sich so
Bühnenstücke der Commedia dell'arte spielen.
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